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Halle und den Saalkreis

16 Jabrgang
Wöcheniliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Bauernfreund

Tägliche Auflage 40 500

Halleſche Neueſte Rachrichken
Für die Redaktion verantwortlich

Wilhelm Teske Politik Theater Feuilleton 2c
Theodor Bach Lokales Handel und

Alfred Gentzſch Inſeratenteih
ſämtlich in Halle a S

Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S nedauion o ehe e Se
Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312

Die heutige Nummer umfaſzt 12 Seiten
Pariſer grief

Gon unſerem SpezialKorreſpondenten

Paris 19 Juni
Was bei unſerer neueſten Skandal Enquste herauskommen ſoll

weiß vorläufig niemand um ſo beſtimmter glaubt man vorausſagen zu
Wunen wer dabei hinauskommen wird die regierende Familie die Herren
Combes Vater und Sohn Dieſe beiden Biedermänner entwickeln nämlich
ſeit acht Tagen eine Ungeſchicklichkeit der höchſtens ihre Unehrlichkeit gleich
kommt Letzteren Defekt würde ihnen der Block ja noch gern verzeihen
denn es gilt hier nach 34 Jahren Republik als ſelbſtverſtändlich daß eine

Demokratie nicht von anſtändigen Leuten und mit anſtändigen Mitteln
regiert werden kann Aber die Dummheit die fürchterliche Dummheit die
der Conſeilspräſident und ſein Sprößling der Generalſekretär im Mi
niſterium des Jnnern an den Tag legen Dieſe intellektuelle Unzuläng
lichkeit läßt ſich nicht mit Geduld hinnehmen Die herrſchende Partei und
das ganze Syſtem werden dadurch bloßgeſtellt und die Nation erhält den
Eindruck daß ſie nicht mehr durch eine Regierung repräſentiert ſondern
durch eine Bande ausgebeutet wird Allerdings entſpricht dieſer Eindruck
den tatſächlichen Verhältnifſen wie ſie nun einmal beſtehen und bereits in
den Tagen Daniel Wilſons beſtanden Der Unterſchied zwiſchen jetzt und
ehemals liegt nur darin daß die früheren Regierungen ihre ſkandalöſen
Geheimniſſe ſo lange wie möglich zu bewahren ſuchten während Herr
Combes die ſeinen mutwillig aufdeckt oder im Jähzorn auf offener
Kammertribüne ausplaudert Damit beweiſt er daß ihm die notwendigſte
Eigenſchaft des Bandenführers mangelt die kaltblütige Ueberlegung Seine
Mannſchaft wird darüber natürlich verdroſſen und verliert das Vertrauen
Kein Wunder alſo wenn er ſelbſt nächſtens der Hauptmannswürde ver
luſtig erklärt wird

Von den Karthäuſer Mönchen iſt in der ganzen dunkeln Beſchichte
mit deren Aufhellung fich ſeit letztem Mittwoch der Dreiunddreißiger
Ausſchuß der Kammer beſchäftigt ſo gut wie gar nicht mehr die Rede
Bis jetzt liegt noch nicht der geringſte Beweis dafür vor daß der
jüngere Combes den geiſtlichen Likörfabrikanten in der Dauphiné im
März 1903 eine Million abzuzwacken verſuchte aber auch ebenſo
wenig hat der Conſeilspräſident glaubhaft zu machen gewußt
daß der beſagte Schnapsbrauerorden ſeinem Sohne drei Monate früher
im Dezember 1902 mit Beſtechungsanträgen näher trat und für ein Aus
nahmegeſetz zu ſeinen Gunſten zwei Millionen anbot Dagegen iſt es
zweifellos daß um die angegebene Zeit im Dezember 1902 in der nächſten
Umgebung des Conſeilspräſidenten von Geſchäften die Rede war die ſich
vielleicht mit den Karthäuſern machen ließen wenn dieſelben ſchlau wären
Ein gewiſſer Lagrave Abteilungsdirektor im Handelsminiſterium Ver
trauter und Günſtling verſchiedener Reſſortchefs zuerſt des radikalen
Maſureur dann des ſozialiſtiſchen Millerand und dann wieder des radikalen
Trouillot unterhielt ſeinen Freund Edgar Combes beiläufig von einer
Kombination die angeblich von andrer Seite ausgedacht war Dieſe
Tatſache erfuhren wir bereits am vorletzten Freitag in der Kammer aus
dem Munde des Herrn Conſeilspräfidenten

artigen Anträgen nichts weiter verlauten laſſen wenn er nicht durchs
Fenſter hinausfliegen wolle Die Hörer bewunderten wie ſich s gebührte
die Geſinnungstüchtigkeit des Herrn Combes Junior wunderten ſich dann
aber um ſo mehr darüber daß der Beſtechungsagent Lagrave anſtatt
durchs Fenſter zu fliegen oder einfach zur Tür und aus dem Amte hinaus

geworfen zu werden bald hernach als Generalkommiſſar zur Weltaus
ſtellung nach Saint Louis geſchickt und mit einem Jahrgehalt von
50,000 Francs belohnt wurde Von Amerika iſt nun dieſer Monſieur
Lagrave vor wenigen Tagen heimgekehrt Er ſchwamm gerade auf dem
Ozean als ſein Wohltäter Combes ſeiner in der Kammer ſo ungnädig
gedachte Unmittelbar nach ſeinem Eintreffen in Paris wurde er vor die
Unterſuchungskommiſſion befohlen und wegen ſeines angeblichen Be
ſtechungsverſuches ins Verhör genommen Wie ſich erwarten ließ

leugnete er jede böſe Abſicht und ſogar jeden verfäng
lichen Auftrag Er will von den Karthäuſer Mönchen
mit ſeinem Freunde Edgar Combes nur ganz zufällig geſprochen
und ſich nichts Böſes dabei gedacht haben als er zu verſtehen gab wie
die geiſtliche Lickörinduſtrie ſich ſeiner Meinung nach retten könnte wenn
die Karthäuſer ſchlau wären Uebrigens erinnert er ſich auch gar nicht

daß ſein Freund Edgar die Bemerkung übel zu nehmen ſchien Von
Hinauswerfen durchs Fenſter war gar nicht die Rede Jm Gegenteil
Er und Edgar verließen Arm in Arm das Bureau und gingen mit
einander frühſtücken Alſo war die Erzählung von der aufwallenden Ent

rüſtung einfach geflunkert der Conſeilspräſident hatte eine ſentimentale
Fabel erdichtet um die Tugend ſeines Sprößlings ins Licht zu rücken

Das war nur die harmloſeſte unter den vielen Enttäuſchungen welche

das Verhör des Herrn Lagrave des Miniſters Trouillot ſeines Amts
vorgängers Millerand ſowie der beiden Herren Combes ergeben ſollte
Die Letztgenannten verwickelten ſich mit den übrigen Zeugen und ſelbſt mit

ihren eigenen früheren Ausſagen in die verdächtigſten Widerſprüche Der
Conſeilspräſident hatte in der Kammer behauptet Lagrave ſei vor ſeiner
Abreiſe nach Nordamerika vom Unterſuchungsrichter vernommen worden
habe demſelben jedoch den Namen ſeines Anftraggebers in der Veſtechungs

affäre nicht nennen wollen dieſen Namen dann aber doch ſeinem früheren

Chef Millerand mitgeteilt Jetzt ſtellt ſich heraus daß Lagrave alle ſeine
Ausſagen vor dem Unterſuchungsrichter vorher mit den beiden Combes
verabredet hatte Daraus folgt auch daß dieſe Beiden den geheimnis
vollen Namen längſt kannten und behufs Ermittelung desſelben die
Kammer nicht an Herrn Millerand zu verweiſen brauchten Der Name
iſt der des Jngenieurs und Finanzſpekulanten Chabert der ebenfalls
vor den Kammerausſchuß zitiert wurde Selbſtverſtändlich leugnet
Chabert ſeinerſeits auch jeden Gedanken an Miniſterbeſtechung aber er
bekennt daß er mit ſeinem Freunde Lagrave von den Karthäuſern ſprach

und er verrät daß er demſelben Freunde Lagrave die Summe von
100 000 Francs für politiſche Zwecke der Regierung anbot und dieſe
freiwillige Spende tatſächlich da ablieferte wo Lagrave es ihm anrät

nämlich an der Kaſſe des Mascuraud ſchen Komitee für Handel und
Jnduſtrie Damit ſind wir endlich dem Ziel der Unterſuchung etwas
näher gekommen Das Mascuraud ſche Komitee vor fünf Jahren unter
Mitwirkung oder auf Betreiben Millerand s gegründet iſt ein Privatverein
für politiſche Agitation gleichzeitig eine halbamtliche Agentur im Dienſt

erlangen will wendet ſich an das Komitee für Handel und Jnduſtrie
läßt ſich als Mitglied einſchreiben und zahlt einen mehr oder minder
hohen Beitrag für republikaniſche Agitationszwecke Damit iſt er ſeiner
Sache ſicher Mascuraud vor einigen Jahren ein ſchlichter Arbeiter iſt
ſeit Begründung ſeines Komitees ein reicher Fabrikherr und Großoffizier der
Ehrenlegion geworden Sämtliche andere Vorſtandsmitglieder find dekoriert

mit franzöſiſchen und ausländiſchen Orden obwohl in Handel und Induſtrie
niemand etwas von ihnen weiß wenigſtens bei der Handelskammer an der
Börſe und bei der Bank nicht Mascuraud hat alſo auch vom Jngenieur
Chabert hunderttauſend Francs bekommen Wann Das wiſſen beide
nicht mehr anzugeben denn eine Buchführung wird darüber nicht geführt
Was hat Mascuraud mit dem Gelde gemacht Er hat es an republi
kaniſche Komitees verteilt wie er jahraus jahrein noch viel beträchtlichere

Summen verteilt Offenbar iſt das eine dreiſte Lüge Wenn ſich die
Dinge ſo verhielten wie Herr Mascuraud vor dem Kammerausſchuß an
gibt dann wäre eben Herr Mascuraud Verwalter des republikaniſchen
Dispoſitionsfonds dann wäre Herr Mascuraud der Großwähler der
Republik dann wäre Herr Mascuraud eine Macht vor der ſich alles
im Staate ſelbſt der Konſeilspräſident Combes beugen müßte So iſt
es aber nicht Herr Mascuraud ſpringt wie ein Pudel wenn Herr Combes
winkt Folglich dürfen wir annehmen daß Herr Mascuraud nicht ſelbſt
ſtändig die Einnahmen ſeines Komitees an andere politiſche Organiſationen

verteilt ſondern dieſelben pünktlich bei Herrn Combes abliefert Er
iſt eben der Strohmann der die Firma hergibt der eigentliche Jnhaber
des großen Korruptionshauſes aber iſt Herr Combes So wiſſen wir
denn auch wohin ſchließlich die hunderttauſend Francs des Jngenieurs
Chabert gewandert ſind Andererſeits dürfen wir vermuten daß dieſer
Biedere ſein ſchweres Geld nicht für die ſchönen Augen des Papa Combes

und auch nicht für die rote Weinnaſe des Söhnchens Edgar
hergab Einen geſchäftlichen Hintergedanken wird er doch ſicher gehabt
haben Welchen Die Tatſache daß er mit Herrn Lagrave von den
Karthäuſern ſprach juſt damgls als er die freigebige Spende anbot
ſagt es deutlich genug Herr Chabert gehörte mit Mascuraud und ähn
lichen geſinnungstüchtigen Republikanern zu der Finanzgruppe welche die
Karthäuſer zu gründen beabſichtigten Die berühmte Marke des Tafel
likörs ſollte den Mönchen halb in Güte und halb mit Gewalt abgenommen
werden damit die Millionen die ſie alljährlich einbrachte und die größten
teils nach Rom zum Peterspfennig floſſen in Zukunft einer Anzahl
republikaniſcher Aktionäre zugute kämen Der Plan hat tatſächlich be
ſtanden und wahrſcheinlich ſchreiben ſich daher alle Gerüchte von Er
preſſungs und Beſtechungsverſuchen Die betreffenden Gründer haben
bei beiden Parteien gleichzeitig Verhandlungen einzuleiten Punktationen
zu gewinnen verſucht aber man hat ſich nicht einigen können weil die
Mönche alles Andre lieber als ihre Handelsmarke opfern wollten So
erklärt es ſich wohl wenn die Regierung von den Karthäuſern der ver
ſuchten Erpreſſung beſchuldigt wird während Herr Combes ſeinerſeits die

Mönche anklagt ſie hätten ihn beſtechen wollen An beiden Geſchichten
dürfte nichts weiter wahr ſein als die unſaubern Spekulationen der
Herren Chabert Mascuraud und Konſorten Daß die Geheimniſſe dieſes
Korruptionsherdes ans Licht kommen das hat Herr Combes ſelber leicht
ſinnig verſchuldet und dafür dürfte er nächſtens büßen müſſen

Derſelbe behauptete dabei der Regierung und eine Zentralſtelle für jederlei Korruption Wer einen Lutetius
ſein Sohn Edgar habe die beleidigende Zumutung in raſch aufwallender Orden haben einen gewinnreichen Lieferungsvertrag mit den Behörden
Entrüſtung zurückgewieſen und den Verſucher gewarnt er möge von der abſchließen irgend eine ihm geſetzlich und rechtlich nicht gebührende Gunſt

Martinas Houhzeit
Roman von Konſtantin Harro

41 Fortſetzung Nachdrud verboten
Weil ſie ſelbſt ein Zu ſpät beklagte mochte ſie einem

bedrängten Menſchen nicht die letzte Bitte verweigern
Führen Sie mich zu Jhrem Kranken

Sie ſchritt vorwärts aber ſie ſchwieg beharrlich Was ging
ſie Treuen ihr Begleiter an Sie befand ſich in ſo tkroſt
loſer Stimmung daß ſie für andere kein Wort der Teilnahme
übrig hatte

Sie wußte auch kaum daß es der junge Prediger war
der neben ihr ſchritt Otfried Treuen der Tag für Tag Juliens
Grab mit friſchen Blumen ſchmückte und der doch ſo ruhig er
ſchien ſo gefeſtigt in ſich ſelbſt

Einer der Frieden hat dachte ſie bitter aber ſie machte
keine Anſtrengung auch für ſich den Frieden zu erlangen

Es waren Wege voller Dunkelheit die Treuen ſie führte
Der volle Mond hatte ſich hinter einer dicken Wolke verborgen
und das Laub der Parkbäume war dicht

Marlina ſtand wie geblendet als ſie ins Freie trat und
der Mond wieder ſein Silberlicht über die Landſchaft ſtreute

Jhr Fuß zögerte
Die nächtliche Stunde das Seltſame dieſes Wanderns die

Enttäuſchung welche ihr geworden alles ſchreckte ſie zurück
Wozu ſich in eine neue Qual hineinbegeben Wozu jemand
ſterben ſehen Sie dachte an ihres Kindes Tod Das war
in aller Lieblichkeit ſeiner Unſchuld dahingegangen Jener
aber Zerſchmettert beim Fallen des Baumes mit zerbrochenen
Gliedern und verzerrten Zügen des Todes wartend Wie furcht
bar Ein Schauer überlief ſie

Jch kann nicht ſagte ſie mit einer troſtloſen Gebärde
Treuen ergriff ihre eiskalten Hände
Gnädige Frau ſprach er beunruhigt ich mache mir

jetzt Vorwürfe daß ich nicht zuerſt den Herrn Baron benach

richtigt habe aber die Zeit drängte Vielleicht kommen
wir auch ſchon zu ſpät Jch fürchte es iſt eine Schuld die
der Sterbende Jhnen nur Jhnen bekennen will Gnädige
Frau Schuld findet erſt im Bekennen Frieden Laſſen Sie
jenen Armen zum Frieden kommen

Schuld findet erſt im Bekennen Frieden ja ja
So rief ſie wie verklärt Das hatte ſie hören wollen

Das Wort erlöſte ſie Und ſie mußte zum Schloſſe eilen
jetzt jetzt Sie mußte Hans Eugen ſprechen ihm ſagen was
ſie bedrückt hatte ſo lange ſchon Denn nicht am See begann
ihr Verſchulden gegen ihren Gatten viel viel früher ſchon
noch in ihren Mädchentagen hatte ihr Stolz ihm unrecht getan

O er hatte viel gelitten ihr Hans Eugen und ſie war es
nicht geweſen die mit ſanftem Wort und linder Hand ihn tröſtete
ihn ermutigte So vielem Zweifel war er begegnet mußte
ihr Zweifeln ihm denn auch noch tief in die Seele ſchneiden
Der grauſe Verdacht der auf ihm gelegen Herr Gott
war er denn überhaupt gehoben Konnte ſie es beſchwören
daß keiner mehr in der Gegend an einen unnatürlichen Tod
Konrad Sterzenthals dachte Und wenn es ſo war wenn der
Blick eines mißgünſtigen Auges der Ton eines falſchen hinter
liſtigen Wortes auch heute noch Hans Eugen den Wehrloſen
wie glühendes Eiſen berühren konnte was war ihre Liebe wert
daß ſie nicht fort und fort Wunden linderte Schmerzen ver
hütete jede Fährlichkeit dem Geliebten aus dem Wege räumte
Was hatte ſie als Mädchen dem vom Unglück Verfolgten einſt
zugeſchworen Wenn alle Dich verdammen ich glaube
an Dich

Wie Hohn klang das Und Hohn auf dieſen Treneſchwur
war ihre ganze Ehe geweſen Herr Gott welches Verſchulden

Sie ſtieß Treuens Hände von ſich eilte wie irrſinnig den
Pfad zurück

Zu ihm zu ihm Das war der Notſchrei ihrer gefolterten
Seele

Der Prediger ſtürzte ihr nach

Frau Baronin Schlöter will eine Schuld bekennen ſagte
er eindringlich Und als ſie nicht hören wollte ſetzte er leiſe
hinzu

Noch weiß niemand wie Konrad Sterzenuthal geſtorben iſt
Sie blieb wie gebannt
Konrad Sterzenthal fragte ſie verwirrt

Blitzgleich wurde es klar in ihrem Geiſte
Eilen wir eilen wir rief ſie frohlockend Der Ster

bende ſoll Frieden haben und ich will auch eine andere werden
Nein ich bin ſchon eine andere Bin geneſen bin glücklich

So raſch lief ſie dem nahen Häuschen zu daß Treuen ihr
kaum zu folgen vermochte Ohne noch nach ihm umzublicken
riß ſie die niedere Tür auf die ihr eine Stätte des Jammers
verſchloß

Treuen blieb gedankenvoll zurück
Jn der großen mit Betten und Hausrat vollgepfropften

Stube deren roh gefügte geſchwärzte Balkendecke man mit der
emporgeſtreckten Hand faſt erreichen konnte brannte trübe eine
Lampe Jhr Schein fiel matt auf die hohe Geſtalt Hans
Eugens Der Majoratsherr ſaß am Schmerzenslager des im
Wald Verunglückten und lauſchte geſpannt dem ächzenden
Flüſtern in dem ein Schuldiger ſeine unſelige Tat bekannte

Sonſt Schweigen ringsum
Das Weib Schlöters hatte ſich über die Bettſtatt geworfen

und regte ſich nicht
Der Baron war vor einer halben Stunde eilend hierher

gekommen gerufen von einer halb Wahnwitzigen die zu ihm
drang und nicht abließ zu ſchreien

Mein Mann kann nicht ſterben Er hat es getan ich weiß
es lange Er will bekennen damit der Herrgott ihm die Sünde
verzeiht Kommen Sie ach kommen Sie gnädiger Herr Baron

Da war er mit ihr gegangen im Herzen den Grimm
tragend Denn er kannte die Schuld Schlöters ohne Beichte
Konrad Sterzenthal war alſo doch hinabgeſtoßen worden in
das zornig erregte tückiſche Waldwaſſer Und der Mörder hatte
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Der Krieg in Oftaſten
Halle 21 Juni

Die Kämpfe zwiſchen der zweiten japaniſchen Armee und den Divi
fionen des Generals Stackelberg treten augenblicklich in den Hintergrund
gegenüber der kühnen und erfolgreichen Kreuzfahrt des Wladiwoſtok
Geſchwaders Admiral Kamimura hat ſich zwar alle Mühe gegeben
die flinken Schiffe des Admirals Skrydlow zu ſtellen er hat ſie aber nir
gends finden können und mußte ſchließlich weitere Verſuche ihrer habhaft

zu werden aufgeben Nach einer Meldung aus Tokio iſt Admiral Kami
mura am 19 nach ſeinem Operationsſtützpunkt zurückgekehrt ohne die
ruſſiſchen Schiffe geſehen zu haben Damit dürfte das ruſſiſche Geſchwader

bis auf weiteres jeder Gefahr entronnen ſein Noch in den letzten Tagen
glaubte man in Tokio daß vielleicht ein Teil der Flotte des Admirals
Kamimura auf der Höhe von Wladiwoſtok auf der Lauer liege da Kami
mura hinlänglich Zeit hatte dorthin zu gelangen obwohl ſtarker Nebe
zu großer Vorſicht zwang Es iſt ja auch noch nicht ſicher daß das
ruſſiſche Geſchwader wieder in Wladiwoſtok eingetroffen iſt aber es ſieht
nicht gerade danach aus als ob es von dem in dieſen Gewäſſern befehli
genden japaniſchen Admiral viel zu fürchten braucht Gegen dieſen be
ginnt ſich denn auch in der Heimat bereits ein Sturm der Entrüſtung zu
erheben Laut Meldung aus der japaniſchen Hauptſtadt iſt das Volk ent
ſetzt über das Unglück in der Tſuſhima Straße ſpeziell die progreſſive
Partei hielt eine Verſammlung ab und nahm Beſchlüſſe an worin von
dem Kriegs und Marineminiſter genaue Auskunft darüber gefordert wird
welche Maßregeln zum Schutze von Transportdampfern getroffen worden

ſind welches Verfahren gegen die für das Unglück verantwortlichen Per
ſonen beabſichtigt iſt und welche Sicherheitsmaßregeln in Zukunft ergriffen

werden ſollen Von den untergegangenen Schiffen ſind ſchließlich mehr
uneberlebende eingetroffen als urfprünglich angenommen worden war Sie
erzählen von ſchauerlichen Szenen wie Menſchen und Pferde in den Fluten

fämpften Man meint in Tokio ſogar daß Admiral Kamimura wenn
es den Ruſſen gelingen ſollte wieder nach Wladiwoſtok zu gelangen
zurücktreten oder Selbſtmord begehen müſſe Jn der Bevölkerung macht
ſich eine immer lebhaftere Bewegung für die Erſetzung des Admirals durch
eine andere Perſönlichkeit geltend

Vizeadmiral Kamimurg
Die Verluſte in der Schlacht bei Wafangou ſcheinen auf ruſſiſcher

Seite doppelt ſo groß geweſen zu ſein wie auf ſeiten der Japaner Dieſe
wollen ihren Sieg über General Stackelberg mit einem Opfer von etwa
1000 Mann erkauft haben während General Oku berichtet er habe 1516
auf dem Schlachtfelde von Teliſſu gefallene Ruſſen beerdigen laſſen Ein
geborene melden daß die Ruſſen außerdem viele Tote beerdigt verbrannt
oder weggebracht hätten Aus Mukden wird berichtet Die ruſſiſchen Ver
luſte bei Wafangonu betragen angeblich 2000 Mann und mehrere Ge
ſchütze Die Operationen der Südabteilung bilden nur eine Epiſode Die
Regenzeit macht die Einleitung der Hauptoffenſive zurzeit unmöglich Die
Kämpfe werden beiderſeits immer erbitterter geführt Der Rückzug der
Ruſſen vor der überlegenen Macht der Gegner bei Wafangtien und der
Vormarſch der Japaner öſtlich und nordöſtlich von der ruſſiſchen Stellung

berechtigt zu der Annahme daß ein noch größeres Gefecht in ſüdöſtlicher
Gegend bevorſteht Jn gleichem Sinne berichtet ein Telegramm aus
Petersburg Wie aus Liaujang gemeldet wird ſtehen nene Kämpfe nahe
bevor Kuroki rückt gegen das Oſtdetachement des Grafen Keller vor

vW ejahrelang unbehelligt nicht allzufern von dem Schloſſe gewohnt
Der Mörder war als arbeitsſcheu und gewalttätig bekannt ge
weſen aber keiner hatte verächtlich mit Fingeru auf ihn ge
wieſen Das war nur dem hochgeborenen Herrn geſchehen der
im jugendlichen Leichtſinn bedrückende Feſſeln um ſich gelegt
und den nur ein jähes Sterben in die Fülle der Güter hatte
ſetzen können Neid und Mißgunſt waren heute noch eifrig be
fliſſen ihm das Kainszeichen auf die Stirn zu drücken Der
wahre Mörder ſchwieg Ja er mochte hämiſche Freude darüber
empfunden haben daß ein vornehmer Mann ein Feind des
Volkes in falſchem Verdachte dahinleben mußte

Das Mondlicht lag hell auf Hans Eugens Wege als er
vom Schloſſe zur ſtrohgedeckten Hütte ſchritt Und neben ihm
jammerte ein Weib über den grauſamen Tod der ihm das
Liebſte nahm

O er war kein Guter geweſen der Friedrich Schlöter Er
hatte in blinder Eiferſucht gegen die Frau getobt die fleißig
und redlich die Wirtſchaft zuſammenhielt welche die Arbeits
ſchen und Trunkſucht des Mannes immer wieder ins Wanken
brachte

Er hatte ſie geſchlagen der rohe Patron er hatte ihr in
der Trunkſucht ſchwere Mißhandlungen zugefügt ſie aber hatte
ihn weiter geliebt mit dieſer alles verzeihenden alles über
windenden Liebe die das Weib feſter an den Mann ihres Herzens
kettet als Prieſterwort und heiliges Sakrament Die Eiferſucht
war es geweſen die den tödlichen Stoß gegen Konrad Sterzen
thal geführt Grundloſe Eiferſucht

Bei dem Allmächtigen nicht einen Augenblick bin ich ihm
untreu geweſen zeterte das geängſtigte Weib in die Nachtſtille
hinein Aber der gnädige Herr Baron ſprachen zuweilen mit
mir und ermahnten mich mit Schlöter Geduld zu haben zu
denken er ſei ein Unglücklicher der aufgerichtet werden müſſe
nicht tiefer hinab geſtoßen ins Elend Ach der Herr Baron
war wohl zu gut Wie oft hat er ſelbſt dem Friedrich geſagt
Arbeiten das iſt Hülfe das bringt den rechten Segen

Jn den Bergen finden täglich Scharmützel ſtatt Der letzte Kampf bei
Wafangou koſtete den Ruſſen 77 Offiziere und 1700 Soldaten Ruſſiſche
Verwundete wurden teilweiſe unmenſchlich behandelt General Smirnow
ließ ein Protokoll darüber aufnehmen das auch verſchiedene Militär
attachés unterzeichneten

Die Ueberlegenheit der japaniſchen Artillerie hat darin
ſtimmen alle Berichte überein die Niederlage der Ruſſen bei Wafangou ent
ſchieden Ueber die Kämpfe die dort ſtattfanden wird in einer Londoner
Meldung ergänzend berichtet General Oku begann ſeinen Vormarſch
am 13 d M in drei Kolonnen mit Kavallerie Der Kampf begann am
14 d M 3 Uhr nachmittags mit einem Artilleriegefecht Die Ruſſen
hatten 98 Geſchütze und erwiderten bis zum Abend das japaniſche Feuer
in lebhafter Weiſe Während der Nacht bemächtigten ſich die Japaner
eines Hügels zwiſchen Tſchongtſchiatun und Wengtſchiatun und eines
Hügels weſtlich von Tajunkau Ein Teil der mittleren Kolonne der
Japaner rückte längs des Futſchaufluſſes vor und litt ſtark unter
dem ruſſiſchen Fener Eine Abteilung Jnfanterie und Artillerie
wurde ſchleunigſt zu Hilfe geſandt worauf die vereinigte Streit
macht die Ruſſen aus Tafangſchen vertrieb und trotz des an
haltenden Geſchützfeuers der Ruſſen ſich auch der dortigen Höhen
bemächtigte und dadurch den Sieg entſchied Inzwiſchen war der
rechte japaniſche Flügel ſtark bedrängt General Oku mußte zweimal die
Jnfanterie Reſerven eingreifen laſſen Die Ruſſen machten wieder
holt verzweifelte Gegenangriffe aber in einem ſehr kritiſchen Moment
umging die japaniſche Kavallerie die ruſſiſche Stellung und griff dieſe in
der linken Flanke an Die Ruſſen zogen Verſtärkungen heran und leiſteten

hartnäckigen Widerſtand bis ſie von beiden Seiten eingeſchloſſen waren
Als ſie den Rückzug antraten verſuchte die japaniſche Kavallerie ſie zu
verfolgen mußte aber der Schwierigkeit des Terrains wegen davon ab
ſtehen Dem linken Flügel der Japaner gelang es 900 Mann ruſſiſcher
Jnfanterie welche nach Wutſchiatun zurückgingen abzufangen

Ueber die Lage in Port Arthur meldet die Ruſſ Telegr Agentur
u Das Befinden und der Geiſt der Garniſon und der Bewohner iſt
ausgezeichnet Die Soldaten drängen zum Kampf Alle leben in der
ſicheren Zuverſicht daß keine Macht ſich Port Arthurs bemächtigen
kann Die meiſten Einwohner ſind als Freiwillige eingetreten 600
Frauen haben dem Kommandanten der Feſtung ihre Dienſte angeboten
Jn Stadt und Feſtung herrſcht muſterhafte Ordnung Der allgemeine
Geſchäftsgang hat ſich in keiner Weiſe geändert Der Handel und die
friedlichen Beſchäftigungen gehen ihren gewöhnlichen Gang Port Arthur
iſt mit Lebensmitteln für ſechs Monate vollſtändig verſehen und
wenn die Portionen verringert werden ſogar für ein Jahr Während der
letzten Tage die der Belagerung vorangingen gelang es eine große
Menge Vieh nach der Feſtung zu ſchaffen Was die Preiſe betrifft ſo
koſtet ein Pfund Fleiſch 25 Kopeken eine Flaſche Bier 60 Kopeken eine
Flaſche Champagner 8 Rubel Die Muſik ſpielt dreimal in der Woche
auf dem Boulevard Jn Port Arthur befinden ſich auch die Einwohner
von Dalny welches durch Brandſchaden nur wenig gelitten hat Die
Japaner haben an den Staatsgebäuden die Siegel angelegt Chineſen
die bei der Plünderung der Stadt betroffen wurden wurden von den
Japanern mit dem Tode beſtraft

Noch ſeien folgende neueſte Meldungen verzeichnet Aus London wird
der Magdeb Ztg berichtet Kuroki warf die zweite Diviſion und die
Garden über Hfiuyen gegen Kaiping Nodzu rückt auf Tatſchitſao vor
die fünfte achte und elfte Diviſion rücken unter Oku von Wafangou
herauf die zwölfte Diviſion ſtößt in Eilmärſchen nach Mukden Kuroki
hat ſein Hauptquartier nach Hſiuyen verlegt und leitet perſönlich die
Operationen Kuropatkin konzentriert ſeine Hauptmacht auf Kaiping

Vorpoſtenkämpfe haben bereits begonnen Reut Bur meldet aus
Liaujang Hier ſind Berichte über weitere größere Kämpfe im Süden
eingegangen Eine Schlacht ſoll in der Nähe von Kaitſchau im Gange
ſein Ein Eiſenbahnzug mit Verwundeten iſt in nördlicher Richtung
paſſiert weitere Züge werden folgen Tokioer Berichte aus Schimono
ſeki melden daß dort Geſchützfeuer gehört wird Man glaubt daraus
ſchließen zu dürfen daß das Wladiwoſtoker Geſchwader fich wiederum
in der Meerenge von Korea befinde

Politiſche Aeberſiuht
Deutſches Reich

Berlin 20 Juni Hofnachrichten Die diesjährige Nord
landreiſe des Kaiſers wird in den erſten Tagen des Monats Juli
von Swinemüde aus ihren Ausgang nehmen ſie ſoll nach den bisherigen
Dispoſitionen etwa vier Wochen dauern Nach der Rückkehr des Kaiſers
von Norwegen wird die kaiſerliche Familie zu einem mehrwöchigen Sommer
aufenthalt nach Schloß Wilhelmshöhe bei Kaſſel überſiedeln Die Kaiſerin
welche mit den Prinzenſöhnen Auguſt Wilhelm Oskar uod Joachim geſtern
von Hamburg kommend in Ploen eingetroffen iſt wird im dortigen
Prinzenhauſe bis Mittwoch Wohnung nehmen Hierauf begibt ſich die
hohe Frau nach Kiel zur Teilnahme an der Kieler Woche

Jn Anweſenheit des Prinzen Eitel Friedrich wurde am
Montag in Mörs das vom Kaiſer der Stadt und Grafſchaft Mörs ge
ſchenkte Denkmal der Kurfürſtin Luiſe Henriette enthüllt Nach einem
Geſangvortrage brachte Landrat Lär ein Hoch auf den Kaiſer aus Bürger
meiſter Crämer dankte dem hohen Geſchenkgeber im Namen der Stadt
und Grafſchaft und ſchloß mit einem Hoch auf den Kreis Mörs Nach
Beſichtigung des Denkmals nahm Prinz Eitel Friedrich die Parade über
ſämtliche Kriegervereine der Grafſchaft ab Nach einem Frühſtück bei dem
Landrat und Beſichtigung anderer Denkmäler kehrte der Prinz um 2 Uhr
nach Bonn zurück

Das preußiſche Abgeordnetenhaus nahm am Montag die
beiden Meliorationsvorlagen über die Verbeſſerung der Vorflut in
der unteren Oder Havel und Spree und über Maßnahmen zur Verhütung
von Hochwaſſergefahren in der Provinz Brandenburg und im Havelgebiet
der Provinz Sachſen in zweiter Leſung ſowie den Geſetzentwurf über das
Spiel in anßerpreußiſchen Lotterien in dritter Lefung an Ferner wurde
der Geſetzentwurf über die Erhöhung des Kapitals der Seehandlung in
zweiter Leſung angenommen

Jn einer amtlichen Depeſche wird die geſtern verzeichnete
Meldung des B daß Oberſt Leutwein auf Wunſch des neuen
Oberkommandierenden Generalleutnants von Trotha von der Front zu
rückgetreten iſt beſtätigt Trotha telegraphiert aus Okahandja Die
Herero ſind wie ich die Lage auf Grund vieler ſich teilweiſe widerſprechender
Angaben auffaſſe noch am Omurambofluß im Süden des Waterbergs in
großen Maſſen vereinigt Als das zur Durchführung des Krieges treibende
Element gilt der überwiegende Einfluß Aſſas Dagegen ſoll Samuel der
in Okahitug ſitzt nicht mehr kriegsluſtig ſein und Michael und Tetjo
ſollen ſich von Samuel getrennt haben Tatſache iſt daß Banden Michaels
nach ihrer Heimat abgezogen ſind während die Nachrichten über Tetjos
Verbleiben widerſprechend lauten Banden ſitzen im Pareſisberge und
vermutet wird daß ſich auch in den Komasbergen Räuber aufhalten Die
Onyſatiberge habe ich aufklären laſſen ohne daß vom Feinde ſeither etwas
entdeckt worden wäre Jch habe Oberſt Leutwein gebeten nach Okahandja
zu kommen und mit der Führung der Hauptabteilung Major von
Glaſenapp beauftragt Generalleutnant v Trotha hat wie der
Schleſ Ztg aus Berlin gemeldet wird ſofort nach ſeiner Ankunft tele
graphiſch bedeutende Verſtärkungen verlangt Die militäriſche
Lage ſei ſehr ernſt Oberſt Lentwein ſei zu weit vorgeſtoßen ſo daß
unſere Rückzugs und Etappenlinie faſt ohne Verteidigung ſei und es den
Herero ein Leichtes wäre ſie an jedem beliebigen Punkte zu unterbrechen
und unſeren Truppen ernſteſte Schwierigkeiten zu bereiten

Ueber Unruhen in Kamerun wird aus engliſcher Quelle
über Liverpool berichtet Ein deutſcher Händler aus Kamerun der in

Altkalabar ein Er berichtete daß er mit drei andren Weißen in erner
an der Grenze von Engliſch Südnigerig von aufdeutſchen Faktorei

Pr konnte ſich nur mitſtändiſchen Eingeborenen überfallen worden war
großer Mühe retten Die Faktorei wurde niedergebrannt Die Auf
ſtändiſchen wurden von deutſchen und engliſchen Truppen zerſtreut und
flohen unter Verluſt zahlreicher Toten in das Jnnere des Der
Aufſtand iſt unterdrückt

Für das deutſche China Denkmal in Tientſtn hat Prof
v Nechtritz nunmehr das große Modell der Hauptfigur vollendet Es
iſt ein ernſt ja finſter dreinſchauender deutſcher Ritter in gotiſcher Rüſtung
die Bruſt geziert mit einem großen eiſernen Kreuz vor ſich das Reichs
ſchwert aufgepflanzt und die Linke auf den Schild geſtützt Zu Füßen
des Ritters hält ein Adler die Wacht mit den Fängen umklammert er
den Anker der Jltis Die Figur ſteht auf einem Felſen den der Wappen
fries der deutſchen Bundesſtaaten umſchließt Die Ecken an den Stufen
bilden oben kuppelartig abgerundete Quadern an deren Seitenflächen
Bronzeſchilde mit den Namen der Gefechte eingelaſſen werden Figur und
Fries werden in Bronze gegoſſen und der Felſenaufbau ans rheiniſcher
Baſaltlava hergeſtellt Das Denkmal ſoll noch im Herbſt d J auf dem
Hauptplatz des deutſchen Beſatzungsgeländes in Tientſin errichtet werden

Für das Burgenfeſt im Sommer 1904 hat Herzog Ernſt
Günther zu Schleswig Holſtein als Protektor der Vereinigung Er
haltung deutſcher Burgen den Wunſch geäußert die Feſtverſamm in
Schleſien ſtattfinden zu laſſen um die dort wohnenden Burgenbefſitzer
mehr als bisher für die Zwecke und Ziele der Vereinigung zu gewinnen
Jn der Hauptverſammlung wurde dieſe Anregung für ſehr geeignet er
achtet die Beſtrebungen mehr in die Provinzen hineinzutragen und es
wird nun das Weitere zur Anordnung des ſchleſiſchen Burgenfeſtes in die
Wege geleitet

Aus Prag wird der Magdeb Ztg gemeldet Eine ſchmerzliche
Ueberraſchung ruft in deutſchen Hochſchulkreiſen der Abgang des
Embryologen Hofrats Karl Rabl hervor der eine Berufung nach
Leipzig angenommen hat Rabl iſt ein gebürtiger Oberöſtrei und
Schwiegerſohn Virchows Als Rektor der Univerſität trat er bei den
jüngſten ezechiſchen Krakehlen gegen die deutſche Studentenſchaft
energiſch für die letztere ein wobei er den Ausſpruch tat Farben tragen
heißt Farbe bekennen Auf die Frage warum er Prag verlafſe erwiderte
er die politiſchen Zuſtände in Oeſtreich ſeien ihm unleidlich ge
worden

Frankreich
Franzöſiſche Liebenswürdigkeit

Paris 20 Juni Zu dem Siege der franzöſiſchen Auto
mobil Jnduſtrie bemerkt die Patrie in einem phraſenſtrotzenden
Artikel Frankreich hat über Deutſchland geſiegt nicht die Re
vanche für Sedan war es aber wir dürfen doch jubeln über unſern
Sieg Nach 1870 haben die Deutſchen mit unſeren Milliarden gearbeitet
und ihre Jnduſtrie verſchwenderiſch ausgeſtattet Aber was ſſe leiſteten
war mittelmäßig Sie haben nachgeäfft wie Deutſchland überhaupt noch
nie etwas ſelbſtändiges geſchaffen hat Man braucht nur eine Stunde in
Berlin zu ſein und man wird den Geſchmack dieſer Tölpel lour lands
beurteilen können Auch in der Automobilinduſtrie hat es ſich gezeigt
daß Frankreich weit überlegen iſt Ebenſo hätten wir vor 33 Jahren ge
ſiegt wären wir nicht überraſcht und verraten worden Wehe wenn wir
uns gerüſtet haben dann muß der Sieg auf unſerer Seite fein Die

Magdeb Ztg fügt hinzu Jedes Wort der Erwiderung wäre über
flüſſig Jm Anſchluß hieran ſei folgendes erwähnt Der Depeſchen
wechſel zwiſchen Kaiſer Wilhelm und dem Präſident Loubet macht
hier allgemein den beſten Eindruck man zweifelt nicht daran daß der
Pariſer Automobilklub der im Jahre 1905 wieder ein Gordon
Bennett Rennen veranſtaltet dem Kaiſer eine Einladung zuſchicken

e AmerikaNewyork 20 Juni Sämmtliche republikaniſchen Parteigrößen ſind
bereits in Chicago zu der am Dienstag beginnenden National
konvention verſammelt Trotzdem der Newyork Herald die Senſations
nachricht eines angeblichen Rooſevelt ſchen Staatsſtreiches auftiſcht
wonach der Präſident beabſichtige mit ſeiner Nomination zugleich die
abſolute Parteikontrolle ſowie ſeine Wiederaufſtellung im Jahre 1908 ein
zuheimſen iſt keine eruſtliche Oppoſition gegen Rooſevelt wahrſcheinlich
Die Auswahl des Vizepräſidenten iſt noch ungewiß Die Stimmung
überwiegt weder eine Tarifreform noch den Grundſatz der Reziprozität in
die Platform Wahlprogramm aufzunehmen

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 21 Juni
Geſchloſſene Sitzung Die Stadtverordneten Verſammlung be

ſchloß in ihrer geſtrigen geſchloſſenen Sitzung den Zuſchlag auf eines der
für die Theater Gaſtwirtſchaft abgegebenen Gebote nicht zu erteilen den
Magiſtrat vielmehr zu erſuchen mit dem jetzigen Mieter Herrn Meißner
in Unterhandlungen darüber einzutreten ob Herr Meißner die Gaſtwirtſchaft
unter den bisherigen Bedingungen bis zum 15 Mai 1905 weiter betreiben
will Für den Fall daß Herr Meißner auf dieſes Anerbieten eingeht ſoll
die Wirtſchaft vom 16 Mai bis 1 Auguſt 1905 ganz geſchloſſen bleiben
und während dieſer Zeit die notwendig gewordenen Ausbeſſerungsarbeiten
vorgenommen werden Dann ſoll die Weitervermietung erſt vom 1 Auguſt
1905 ab erfolgen Lehnt Herr Meißner dagegen den Antrag ab ſo ſoll
eine Neuausſchreibung der Vermietung vom 1 Oktober 1904 ab erfolgen
Dann wählte die Verſammlung den Herrn Drogiſten Ender zum Armen
pfleger des 22 Bezirks genehmigte ferner noch die Anſtellung eines Polizei
ſergeanten und nahm von der beabſichtigten Anſtellung eines anderen
Polizeiſergeanten Kenntnis

Perſonalnachrichten Angenommen ſind als Poſtgehilfe der
Schüler Schob in Croſſen Elſter als Telegraphengehilfe der Schüler
Schleenvoigt in Halle als Poſtanwärter der Militäranwärter Dittmar in
Roßla Harz und als Poſtagenten die Kaufleute Edel in Esperſtedt
Bez Halle und Kämmerer in Auerſtedt Kr Eckartsberga Verſetzt

ſind der Poſtſekretär Nebe von Wippra nach Hohenmölſen ſowie die Poſt
aſſiſtenten Nuſcheck von Querfurt nach Wippra Gäbler von Auerſtedt
Kr Eckartsberga nach Halle Krebs von Weißenfels nach Lauchſtädt
Bez Halle Mangler von Berga Kyffhäuſer nach Bad Köſen Pöchge

von Gröbers nach Zeitz und Zorn von Nebra nach Sangerhauſen Frei
willig ausgeſchieden ſind die Telegraphengehilfinnen Heyder und Mohr in
Halle und Gaudlitz in Eisleben ſowie der Poſtagent Hofmann in Unter
greißlau Der Bureanaſſiſtent a D Seeger in Halle iſt geſtorben

Von der Univerſität Die Kommiſſionen für die Prüfungen
der Nahrungsmittelchemiker für die Zeit vom 1 April 1904 bis Ende
März 1905 ſind an der hieſigen Univerſität wie folgt zuſammengeſetzt
A Vorprüfung Vorſitzender der Kreisarzt Geheime Medizinalrat
Dr Riſel Examinatoren der ordentliche Profeſſor der Chemie Ge
heime Regierungsrat Dr Volhard der ordentliche Profeſſor der Chemie
Dr Doebner der ordentliche Profeſſor der Botanik Dr Klebs und der
ordentliche Profeſſor der Phyſik Dr Dorn B Hauptprüfung Vor
ſitzender der Univerſitätskurator Geheime Regierungsrat Meyer Exa
minatoren der ordentliche Profeſſor der Chemie Geheime Regierungsrat
Dr Volhard der Privatdozent der Chemie Profeſſor Dr Baumert
und der ordentliche Profeſſor der Botanik Dr Klebs

Zoologiſcher Garten Die beiden Einödshofer Konzerte waren
wie ſich das für eine derartige Kunſtleiſtung gebührt ſehr gut beſucht und
fanden außerordentlichen Anklang Das Zuſammenſpiel war aber auch ein
ſo vorzügliches daß auch der verwöhuteſte Geſchmack unmöglich etwas
daran auszuſetzen haben könnte Vor allem einige Kompoſitionen von
Einödshofer ſelber entfeſſelten wahre Beifallsſtürme ſo der neue Walzer

Jn den Armen der Liebe und das reizvolle Schwalbenlied bei dem
der liebenswürdige Komponiſt den toſenden Applaus des Publikums mit
dem Piſton Soliſten teilte Beide Stücke und mehrere andere mußten vom
Orcheſter wiederholt werden Auch erfreute der Künſtler die Zuhörer
durch eine ganze Reihe von Einlagen und Zugaben von denen nur
ſein neuer Sport Marſch und ein prächtiges Studenten Potpourri
das ſelten ſtimmungsvoll zum Vortrag gebracht wurde erwähnt fein
mögen Es ſei darauf hingewieſen daß heute nachmittag und abend
die beiden letzten Konzerte des EinödshoferOrcheſters ſtattfinden werden
Vom Tierbeſtand des Gartens iſt die Geburt eines jungen S
Mutter Schneewittchen zu melden außerdem der Ankauf von 2 Fiſch

reihern und 2 ſchneeweißen Löffelreihern deren nächſte Verwandte ſonder
barerweiſe die ſäbelſchnäbligen Jbiſſe ſind wie gelungene Baſtardirungen
im Berliner Zoologiſchen Garten beweiſen Morgen Mittwoch werden
unſere 86er ihr erſtes Wochentags Konzert bieten nach der Rückkehr von

Schhuß folgt in einem Boot den Croßfluß hinabgeffüchtet war traf am 14 Mai in Altengrabow
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1 ä r fur Bäne U Den e 18 24 Juni Deue 3Die Hiſtoriſche Kommiſſion für die Provinz Sachſen und
das Herzogtum Anhalt hielt ihre 30 ordentliche Sibung in Frey
burg a U unter dem Vorſitz des Geh Reg Rats Prof Dr LindnerHalle ab Außer den Mitgliedern wohnten Gäſte aus Freyburg und
Umgegend den Verhandlungen bei An Stelle des durch den Tod aus

eſchiedenen Prof Dr Hertel Magdeburg iſt als Vertreter des Vereins
r Geſchichte und Altertumskunde des Herzogtums und Erzſtifts Magde

burg der Königl Archivar Dr Liebe Magdeburg zum Mitglied der Kom
miſſion gewählt worden Ueber den Stand der von der Kommiſſion in
Angriff genommenen Publikationen wurde folgendes berichtet Der zweite
Halbband des erſten Teiles vom Urkundenbuche des Kloſters Pforta be
arbeitet von Prof Böhme daſelbſt befindet ſich im Druck und wird in
nächſter Zeit erſcheinen ebenſo der IV Band des Urkundenbuches der
Stadt Goslar bearbeitet von Landgerichtsdirektor BodeBraunſchweig
An den Urkundenbüchern des Kloſters Unſer Lieben Frauen in Halberſtadtund der Stadt Halle wird weiter gearbeitet das Urkundenbuch des

Hochſtifts Zeitz ſoll mit dem Naumburger Urkundenbuch deſſen Bearbeitung
Dr Roſenfeld Magdeburg übernommen hat vereinigt werden Die Heraus
gabe des Erfurter varietatum variloquus iſt von dem nach Dresden berufenen
Prof Or Heydenreich an den Gymnafialdirektor Dr Thiele Erfurt über
gegangen die Herausgabe der Quedlinburger Paurgedinge Rats und Kirchen
ordnungen hat Realſchuldirektor Dr Lorenz Quedlinburg ſo weit gefördert
daß im Herbſt d J der Druck beginnen kann Die Urkundenbücher des
Eichsfeldes und der Stadt Erfurt konnten im vergangenen Jahre nur
wenig fortſchreiten und die nahezu vollendeten Vorarbeiten für das Urkunden
buch des Erzſtifts Magdeburg ſind durch den Tod des Profeſſors
Dr Hertel Magdeburg unterbrochen worden Die Drucklegung der Kirchen
viſitationsprotokolle des Kurkreiſes von 1528 1592 durch Archidiakonus
Pallas Herzberg a E ſteht zu erwarten Für das Urkundenbuch von
Neuhaldensleben ſetzt Prof Dr Sorgenfrey ſeine Unterſuchungen fort Die
Beſchreibung des Seegager Münzenfundes von Dr Buchenau Weimar die
in Gemeinſchaft mit der Hiſtoriſchen Kommiſſion für Heſſen und Waldeck
herausgegeben werden ſoll wird ſpäteſtens im Jahre 1905 erſcheinen
Als neue Publikation wird ein Urkundenbuch der Stadt Aſchersleben in
Ausſicht genommen Das Neufjahrsblatt brachte eine Abhandlung des
Profeſſors Dr Höfer Wernigerode Archäologiſche Probleme der Provinz
Sachſen die zugleich als Feſtſchrift der Kommiſſion für die Teilnehmer
an der Verſammlung des Geſamtvereins der deutſchen Geſchichtsvereine und
dem 4 Denkmalspflegetage in Erfurt ſowie der Philologenverſammlung in
Halle verwendet worden iſt Für das nächſte Neujahrsblatt wird Archivar
Dr Liebe Magdeburg eine Abhandlung über die ſanitären und humanitären
Einrichtungen in der Provinz Sachſen ſchreiben Von den Bau und
Kunſtdenkmälerbeſchreibungen ſind Naumburg Stadtkreis verfaßt von Dr
Bergner Niſchwitz und der Stadtkreis Aſchersleben von Dr Brinkmann
Zeitz erſchienen das Mannſkript zu Kreis Naumburg von Dr Bergner
Niſchwitz liegt druckfertig vor Die zweite Auflage von Wernigerode
Bearbeiter Dr Jacobs und Dr Döring iſt weitergefördert Die Arbeiten

für das Heft Kreis Stendal ſind vom Archivar Dr Thenner Marburg
h ſodaß deren Drucktegung erfolgen kann Heft XII der vor

geſchichtl ichen Altertümer Die vorgeſchichtlichen Burgen und Wälle in
Thüringen von Sanitätsrat Dr med Zſchieſche in Erfurt liegt vollendet
vor as Provinzialmuſeum hat ſich auch im verfloſſenen Jahre in erenkcher Weiſe weiter entwickelt indem es nicht nur eine weſentliche Be

reicherung durch eine große Zahl vorgeſchichtlicher und geſchichtlicher Alter
tümer und durch die Ergebniſſe zahlreicher Ausgrabungen erfuhr ſondern
ſich auch eines regen Beſuches erfreute Die Zahl der Beſucher betrug
5134 Perſonen Von den für die Volksſchulen der Provinz hergeſtelltenWandtafeln vor und frühgeſchichtlicher Gegenſtänd e aus der Provinz

Sachſen wurde wiederum ine größere Anzahl abgegeben ins
beſondere an alle diejenigen Betriebe des Braunkohlenbergbaues unſerer
Provinz welche im Tagebau betrieben werden Die von dem Provinzialmuſeum herausge gebene Jahresſchrift für die Vorgeſchichte der ſächſiſch

thüringiſchen Lande wird mit dem dritten Bande erſcheinen An den ge
ſchichtlichen und vorgeſchichtlichen Karten ſowie den Grundkarten iſt auch
im letzten Jahre rüſtig weiter gearbeitet worden ebenſo an der Flurkartenforſchung Als Ort der nächſtjährigen Sitzung wurde Genthin in Ausſicht

genommen
Reichsfechtſchule Die 24 Hauptverſammlung der

Reichsfechtſchule tagte in Gotha unter Leitung des Geheimen Juſtizrats
Dr Schwabe Magdeburg und des Rechnungsrats Freudenberg
Berlin Dem Berichte über die Tätigkeit des genannten Waiſenfürſorge
vereins entnehmen wir folgende Zahlen das Geſamtſammelergebnis be
trägt 1813649,32 Mk Die Jahresrechnung für 1903 weiſt in Einnahme
37938,62 Mk in Ausgabe 18764,79 Mk nach ſodaß ein Ueb erſchuß
von 19173 83 verbleibt Dem Verein gehören zur Zeit 192 Zweigvereine
in allen Teilen Deutſchlands in der Schweiz und in Rußland an von
denen u a vertreten waren Berlin Waiſenhort Charlottenburg
S v Faf ſſel Frankfurt a Köln Gotha Lübeckheim München uſu Seit dem Beſtehen der Deutſchen Reichsfechtſchulehat der Verein für vie Waiſenhäuſer veransgabt für Bau und Einrichtung

246400 Mk zur Fundierung 975000 Mk an laufenden Ausgaben
335 844,58 Mk Aus Stiftungen und Vermäch jtniſſen ſind ihm zugefloſſen

104291 Mk Es beſtehen bis jetzt 4 Reichswaiſenhäuſer und zwar in
Lahr Magdeburg Schwabach und Salzwedel die jahraus jahrein
225 Waiſen Unterkunft Pflege und Ereiehung gewähren ie Grundſtein
legung zum 5 Reichswaiſenhauſe in Niederbreiſig a Rh deſſen Eröffnungim nächſten Jahre erfolgen wird hat im April d Js ſtattgefunden Als
Tagungsort für die nächſte Hauptverſammlung wurde Köln feſtgeſetzt

Pferdemufterung Die nach den geſetzlichen Beſtimmungen vor
zunehmende Pferde Vormuſterung für den Stadtkreis Halle a S findet
am 5 und 6 Juli auf dem Roßplatze hierſelbſt ſtatt Näheres iſt
aus der amntl lichen Bekanntma chung im Anzeigenteile zu erſehen

Lehrerverein der Umgegend von Halle a S Die Geſangsübnug findet Mittwoch den 22 d nachmittags 3 Uhr im Schut
heiß Poſtſtraße ſtatt Vollzähliges Erſcheinen erwünſcht

Der Verein des Blaunen Krenuzes veranſtaltet Donnerstag
abend um 8 Uhr einen Familienabend im Garten des Stadtmiſſions
hauſes Weidenplan 4 Herr P Hobbing wird ſprechen über das Thema
Gehobene Stimmung Durch Darbietungen des Poſaunenchors und

des gemiſchten Chors verſpricht der Abend ein ſehr intereſſanter zu werden
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L

Jedermann iſt eingeladen Eintritt 10 Pfg
Eiſenbahnunfall Als heute morgen gegen Uhr der vonZſcherben kommende beladene Zug der ſäenerſchagtichen Kohlenbahn die

über die ſog Hoffmannswieſe führende Brücke paſſierte gaben in der Höhe
der erſten Eliſabethbrücke aus bis jetzt noch nicht aufgeklärter Urſache die

nach e die Lokomotive ſowie die 12 erſten Wagen des Zugs
ürzten in die Tief Menſchen ſind zum Glück nicht verletztVon der Straße Heute morgen brach vor dem Grundſtück

Reilſtraße 23 ein Droſchkenpferd zuſammen und verendete kurz darauf
Der Kadaver wurde in die Abdeckerei geſchafft

Sch ienen

Zur Renchtung Der Stadtauflage unſerer heutigenNummer liegt eine Broſchüre Wir ſind geſund und froh
helf Gott dir ebenſo bei worauf wir beſonders aufmerkſam
machen

beginnt Donnerstag den
Cesohäftshaus J v

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Burgſtraße 38

Aufgeboten 20 Juni Der Schloſſer Wilhelm h und Roſina
Morawietz Oſendorferſtr 4 und Breiteſtr 18 Der prakt Arzt und
Weh arſ Dr wed Robert Keller und Eliſabeth Schn Zinregartenſtr 2/3 und Karlſtr i Der Bahnarbeiter Hermann üller

Luiſe Fechner Gr Brunnenſtr 532

berg berichtetet Ueber unſere Verluſte iſt vorläufig nur folgendes feſt
geſtellt Von der erſten oſtſibiriſchen Schützendiviſion ſind 15 Offiziere ge
fallen und 40 verwundet 12 Offiziere ſind auf dem Schlachtfelde geblie
ben von denen es unbekannt iſt ob ſie getötet oder verwundet ſind
Ferner ſind 386 Mann gefallen und 992 verwundet Auf dem Schlacht
felde ſind 568 Mann geblieben von denen es unbekannt iſt ob ſie ge
tötet oder verwundet ſind Vom 33 35 und 36 Regiment ſind 120
Offiziere und Soldaten gen w ſowie 19 Offiziere und 604 Mann ver
wundet ferner werden 96 Mann vermißt Die erſte Artilleriebrigade hat
10 Offiziere und 103 Mann verloren die neunte Artilleriebrigade 25
Offiziere und Soldaten Vom Regiment Tobolsk ſind 3 Offiziere und
Soldaten gefallen und 40 Offiziere und Soldaten verwundet Vermißt
werden 3 Mann Vom Regiment Marſchansk ſind 6 Offiziere verwundet
11 Mann getötet und 131 verwundet Acht Mann werden vermißt

London 21 Juni Wolff s Bur König Eduard reiſt am
Donnerstag abend 98 Uhr von London nach Port Viktoria wo er ſich
an Bord der Königlichen Jacht begibt Auf der Reiſe nach Kiel wird
den König ein großes Gefolge begleiten dem der Erſte Lord der
Admiralität Earl of Selborne und der Direktor der Nachrichtenabteilung
der Admiralität Prinz Louis von Battenberg angehören Die Dauer des
Aufenthalts des Königs in Kiel iſt noch nicht beſtimmt feſtgeſetzt Man
nimrit an daß er etwas über eine W betragen wird

30 n A C

Bankhaus Paul Schauseil C0o
Malle a S Bitterfeld Delitznecli Eilenburg
An und Verkauf von Wertpapieren Einlösung von Coupons

Konto Korrent Scheck und Wechsel Verkehr
Verzinsung von Geldeinlagen ete etc

rn rGeboren 20 Juni Dem e Joſef König eine Kursberioht der Haliesohen Bankfirmen vom 21 Juni
T Charlotte Klausbergſtr 5e Dem Geſchäftsreiſenden Heinrich o
ein S Kurt Seebenerſtr 47 Dem Schuhma Wenzel Santin eine T Dividende Zins 48 KarsAnng Reilſtr 2D73 Dem Reſtaurateur Wilhelm Auge ein S Kurt tür Proz tormin J Notisz
Harz 15

Geſtorben 20 Juni Des früheren wirt Julius Zimmer Ehe Hallesoho Stadt Anleihe von 1882 a un 99,506ſea Clementine geb Letius 53 Jä gert pla Des Stadtbahnwage W Theater Anleihe von 1884 n 99,25ührer Qtto Könning T Dorothea 2 ſag tr 8 Der Arbeiter Stadt Anleihe von 1886, 99,606valide Otto Peters 55 J Seydlitzſtr 21 Maſchinenmeiſter e h von 1592 n eFehling S Hans 1 Deſſauerſtr 10 Der Weber Auguſt Emmelmann tsat Anleihe von i500 m 165 50B

aus Bleicherode 48 Rervenklintt e h hDe friutter Stndt Anleihe 1888 J u 99 2564 Stadt Anleihe 1883 2 u I 102,606Rrtarter Stadt Anleihe Y 13801 u 4 102 606Telegramme und letzte Nachrichten hJ z ine W Auleilg v 1881 h n9 7 andsechaftl Centrel Pfandhbrlete S u 99,606Dresden 21 Juni Meldung des B A Die geſtern hier Süehnisohe anasohafti Pfandbrliets in n
verſammelten Vertreter von 143 ſächſiſchen Ortskrankenkaſſen be S h u 23406

r 2 9 3 u 3 880ſchäftigten ſich mit dem Leipziger Aerzteſtreik und ſprachen ſich gegen Proyluztal Anleiße Voerschi 99,25b2z
1 1 93

die den Aerzten günſtige letzte Entſcheidung der Auſſichtsbehörde aus Es leid Roiteteat Fisenb Obligation

S u 9wurde beſchloſſen geeignete Schutzmaßnahmen zur vollen Aufrechterhaltung Hallduoks Stroaseu un e 47 Obligstionen u 4 11006

Kunppachaftu t 4 A uilder Selbſtverwaltung der Kaſſen anzuſtreben von 1899 unkdb bis 1904 n 4 10096 3 Uunhrut Kkogul Oblig Bret Nebra S u 13 98,50Danzig 21 Juni Meldung des B T Jn Heubude wurde Bernburger 4/ Maschinentfabrik Obüg W
vorgeſtern abend die zehnjährige Tochter des Zimmermanns Nötzel aus rückzablbar 103 h u 1006t Gröllw Akt la plortal ar S u h 4 100 250
dem Dorf Krakau von einem Manne in den nahen Wald gelockt und ver wilenbe Zabtun Mann Hyp u 102256z Risenacher Kemwmsgarpspinverei di ugewaltigt Der Täter entfloh dann wurde aber ſpäter noch ergriffen und rückzahiver 1087, P a 102
dem Gefängnis zugeführt Das Mädchen dem ſchwere Verletzungen zu F Zimmermann Co ilauei à Hyp Aul S u C 100,25B

rn g et Grube Glückuut Obligationen u 1006gefügt wurden mußte nach dem hieſigen Krankenhaus übergeführt werden p Anlele d Zilekertaor K orbisdort n n
Pagris 21 Juni P des A 3 Liqui I Anl der Valdauor raunt Akt S u 1026Paris 21 Juni Meldung des V Eine aus Liaujang i8o2 rüoka o u 4 100 606eingetroffene Depeſche meldet daß durch Sig nale der mit den Japanern Suehs Thür Breunkoien Sounldv u 100,506

fand Chi c e II Anl rückz 1022 Feinverſtandenen hineſen welche ſchon bei Wafangou die ruſſiſchen Wergehn Wolesont Braun Schnav n 100,806

S r ing do iti P i wri c 4 0 do von 1898 u 4 100,606Stellungen insbeſondere die Poſition der Batterien verrieten Stackel do 40 o von 190221 on 253
berg s Rückzugsplan vereitelt worden ſei Seit der vorletzten Nacht Zeltzer raatha Sol aröltabrit

8 unkündbar bis S S n 4 100,256ſchlägt man ſich bei Kaitſchou Hallesche Bank Vereins Aktien 1902 s 4 15d 506ijs 21 Juni Wolff s B t 8 Spar und ergehnes an Kiel 1902 3 4 1590Paris 21 Juni Wolff s Bur Die Kommiſſion zur Unter Ammendorter lFapterfabrik Aktion 190303 10 u l li630
ſuchung der Karthäuſer Angelegenheit verhörte Lagrave und Edgar Lröllwitz Aktien Papierfabrik Aktien 1903/08 22 4 2376

r h 9116 Ret g un o Cönnern AMalzfebrik Aktien 1901 02 12 4 1806Combes Als Beide konfrontiert wurden kam es zu einem lebhaften PDörstewitz Rattmannsdorfer r Ind A 180208 2 r 67 50B

wi f L hauptet i Brief v C Vorz Aktien 1902/03 5 x 4 100BZwiſchenfall Lagrave behauptete er habe einen Brief an Edgar Combes Rilenburg Kattun Manufaktur Aktien 1802,0351 5
geſchrieben und abgeſandt und verſicherte Edgar Combes habe mit ihm zu J Brauerei Aktien Veldsehlöss hen 1801/02 u 876

M r e wie n 1 S Glauzig Zzunkertfabrik Aktien 1902 03 6 1wiederholten Malen über dieſen Brief geſprochen Edgar Combes er Halle Hettstedter Eisenbahn Akti en Ia A
wo f Fuutt Nr 1 1000 bis 1998 garantiert 1902/03 8 i 4 7906re 8 re r V a gennefewiderte Das beſtreite ich auf das Entſchiedenſte L agrave entgegnete alles be Aktien Biorbrauerei Aktien 1302/031 5 la do

Sie lügen Edgar Combes antwortete Jch wiederhole ebenfalls j Haesehe Maas ehinenfabrik Aktien 1902 15

H c S Hallesche sStrasenbahn Aktien 19023 0 i 270Sie lügen Der Miniſterpräſident der hierauf in den Saal gerufen Hailesche Portand Cement Fabrik Aect 1902 4 368
r Ji i 9 5 Hildohrandl ne o AMiihlenwork Acten 190203 10 i 4 1680ward verſicherte er habe Lagrave nicht in Anweſenheit Edgar Combes Karbisgort Znokorfahriie Action isoz o

geſehen er habe Lagrave keineswegs die Ermächtigung erteilt den Namen Kytthi inerhütte Akt Mlascehinenfabrik 1902 45 es
des Unterbänhlers u verſchmeige g Landsboerg Alalzahrik Actien 1902 031 8 4 1650des Unterhändlers zu verſchweigen und beſtreite die Bedingungen beſtellt Faumburger Braunkohſien Actleu so 03 10 185B3

al s hab ſowi daß dr ttiſ u Nienm Malzfabrik Aktlen 1902/03 3 1166erhalten zu aben ſowie daß eine dramatiſche Unterredung mit ſeinem J Jan rer Schlossmälzerei Akt Ges 1902/03 u 80B

Sohne ſtattgefunden habe Riebeck seclie Montenwerke m ien 190203 12 2156g d Süchs Thiür Brnunk St Ac 1802 4Paris 21 Juni Meldung des B Die vom Kaſſations z u t Pr et m 1802 i
n führte 9 40 Dre Af r r f G IIho gefl yrt Unt erſuchung über die T reyfus Affäre dürfte anfangs Waldaner Brar inlcoln an Stainm Actien I1902 03 10 4 1956
Juli abgeſchloſſen werden Nur falls Eſterhazy und Czernuski die Wegelin Hübner 448 en Gesellsch 1902/03 9 i 4 11316
eide in Lon veilen der ihnen zugeſtel V Werschen Weissenf Brannk Steamm Act 1902/03 15 2326beide in London weilen der ihnen zugeſtellten Vorladung folgen ſollten Zeitzer Inn hinenfabrik Acten r Schaede 190203 7 r 4

z i i Zoitzer Parafin nud Solarölfabrik Aectien 1902/03 9 4 149B1 l t vkönnte ſich die in terſuchung noch hinausziehen Keiner der beiden hat Zneicerratinorio Actien alle 1802,05 23 ne
jedoch auf die Vorladung auch nur geantwortet Bruekdorf Nletleben ſerghau Ver Knxe 0 Zins 0

J o 7 7 0Liffabon 21 Juni Weldung des s es dar nunmeht 77 ree
als feſtſtehend erachtet werden daß die portugieſiſche Regierung im Marktbericht
Prinzip damit einverſtanden iſt ſich behufs Wiederherſtellung der Ruhe Dienstag den 21 une e D e Zt e inin den beiderſeitic Diſtrikt in Süd frika m r deutſche n o Min d beide ſeitigen T ſtrikten in Südweſta rika mit der deutſch en Eier pro Mandel 0,85 0,90 Mk Radieschen 3 Bd 0,10 mk
degierung dahin zu verſtändigen durch gegenſeitige Grenzwachen das Vutter pr o Pfund 1,19 1,20 Tomaten pro St 0,05 0,10

S t I M S o r 5Einbrechen von Flüchtlingen in das Gebiet der anderen Macht zu ver Honig in We aben p Pfd 1,40 Stachelbeeren pro Liter 15 0 18
3 S wiebeln pro Liter 15 0,18 Erdbeeren pro Liter 0,50hinderi Kartoffeln 5 Liter 0,28 0,35 Kirſchen pro Liter 0,25 0,30Petersburg 21 Juni Meldung der Magdeb Ztg Nach Blumenkohl pro Stück 20 0,60 Schnittbohnen p Ltr 0,15 6,20iner intliche Meldun iſt das Port Art Geſch de völlig Kohlrabi p Mandel 0,35 6,40 Pflaumenmus p Pfd 0,25 0,30

einer an n n Meldu g a r fyur Deſchwa r vollig Karotten p Mandel 0,10 Getr Pflaumen v Pfd 0,25 0,30
reorganiſiert und umfaßt jetzt 6 Kriegsſchiffe erſter 8 zweiter Klaſſe Salat 3 Stück 0,10 Enten pro Stück 250 3,50
z Grettaer b F r S er Pfd 0,30 0,50 Gänſ e pro Stück 4,0 8,006 Kreuzer und eine entſprechende Anz t T rſtörern und pargel per Pf 8reuzer un en ſprech nd nzahl vor orpedobootze ſtörerr un Roabarber pro VBun s Hahne pro St i 59 200
Kanonenbooten Wie Admiral Skrydlow dem Kaiſer von geſtern Schoten pro Liter 0,08 0,10 Hühner pro St 1,25 2,50

r 3 I 0 80 1 2meldet iſt die Kr engerabtet lung ohne Verluß an Mannſchaften und ohne o Stück Atr T KTauben pro Paar 9,80 1,20

rer Neue Kartoffeln p Ltr 0,25 0,28Beſchädigungen erlitten zu haben nach Wladiwoſtok zurückgekehrt

Petersburg 21 Juni Wolffs Bur General Baron Stackel Für den Herrn Baron auf Nr 75 ſofort
eine Schachtel von Fay s echten Sodener Mineral Paſtillen8 ſagt der Hotelportier zum Hausdiener Er hat ſich geſtern bei der

38 verregneten Tour tüchtig erkältet und morgen will er unbedingt wiederfriſch ſein Und dazu helfen ihm wie er ſagt am ynelſten die
8 Sodener Alſo ſchnell eine Schachtel oder beſſer zwei die zweite
8 behalte ich dann ſelbſt denn auch mir tut der Hals verdächtig weh

und die Sodener können mir auch nichts ſchaden Ueberall à 85 Pfg8 per r chachtel erhältlich

v 55

Pi Ri tt Leipzigerſtraße 73 Preisgekrönt auf allen beſjanos P Welt Ausſtellungen zuletzt Paris 1900
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6 Prorem Speiseteller Feſton tief u ſlah 10 Pf

Rebatt in Warten Fhgjssteller maſſiv tief u ſluh 15 Pf
auf alle Waren Apendhrotteller Feſte 9 Pf

G

Ober und Untertaſſen

Essteller Rokoko S eKuchenkörhe dekoriert 45 u 38 g
Kaffeeheeher 8 Pf
Serviee Kaffeekannen 45 Pf

Bitte Preise beachten
ZZuitc Mittwoch GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

ß

h

Im Räumungs Ausverkauf

Schtes Porzellan
Kaffeekannen mit Patentdekel pf

Portions Kannen 58 48 33
Wülehtöpke Gteil delbriert h 85
Kaffeeserviee Oteilig dekoriert 68 M S

Kaffeeservice et 88 v en Teller n Anſuhen 4 f

n I Avendbrotteller waſſi 8 Pf
h Tasse u Untertasse zuſammen S Pf

Goldrandtassen Ober u Untertaſen 14 Pf
Kuehenteller dekriert 16 u 9 Pf
Halatieren groß delkoriert 22 0

Dekorierte Tassen nen fan 10 Pf Rompoſieren an en kl 10 F
oval

Zuekerdosen dekoriert mit dekel 10 Pf

Bratenplatten n n 10
Spezialhaus

ierseidel

Amerikaner 14 Pf

I d Gr Alrichſtraßehar

Kaffeekannen dekoriet 60 1 25 f

rm vayrbscher Zugochsen

ſowie

hochtragender und neumilehender Mitteilung daß be gieme

i h e
ſteht preiswert bei uns zum Verkanf

Gebr zie

n durchGtasdeckel
ren

t r äunben
n z Fismaschinen on

Wäschemangeln Waschmaschinen

Wäscheleinen und Klammern

GLAS
luftdichters schlossen

Wringmaschinen Waschbrettern Pisbüchsen Fruchtpressen

Geschäfts Anzeige
Einer geehrten Kundſchaft von Halle a/S u Umgegend die ergebene

Richard Posor Halle a
Mansfelderſtraße 63/65

in unveränderter Weiſe weiterbeſteht und darf ich wohl fernerhin auch um
Jhre werten Unterſtützungen bitten

g Nempemmags Krause
Halle a S Kleinscohmiecdlen S

empfehlen ihr reichhaltiges Lager in

u

in

Nur die bewährte patent Da li
Preis 6 MK mit der einzig wirk

samen Handschutzplatte gegen
Hitze garantiert bequemstes ge
fahrloses Arbeiten ohne Unter
brechung in der halben Zeit

Neu Die in jeäem Kartoneehter
Dalli Glühstoff befindlichen Cou
pons werden gegen wertvolle S
Gegenstände u a echte Silber
garnituren nach freier Wahl
der ERinsender gemäss unseres

M E D Prospektes eingelöst
Dentseho Elnhstoft Gesollsehaſt

Dresden

Den ſo bel ſchienRühenſgft und Candis

Sirnp a Pfd 18 Pfg
ff Stärke Sirup a Pfd 16 Pfg off

4 Gr e 31
bewährtes Mittel gegen Hagraneſen

und Schnppen
empfiehlt

Max Räciler
Ranniſcheſtraße 3

barkonsprifzen

Fontänen Aufsätze
Schlauch Verschrauvbungenetse

empfehlt
Ferd Haassengier

Barfüsserstr 9 Fernspr 1186

Reisekörbe Lehnstühle Babp
betten kaufe stets direkt nach
Fabrikkatalogeeite 30/81 vo

h max Rädler Drogerie Ranniſche
ſtraße nahe am Markt

I BDAscar Balin jun Hirſch Drogerie
obere Leipzigerſtraße 63

h

Keine Ladenhüter ſtets friſch

D Kindermehl
Pfund Doſe 1,00

I Nenu Kindermeht t MalExtrakt Pfund T Doſe 1 25
Eigene Fabritate der

J Löwen Apotheke Halle Markt
Auch Poſtverſand

u

eeeeeees eDeuts ehe erstkl Solidaria Fahrräder
J anf WVonseh

Anrahlang 20 309 50
8 15 3 monat

rm bilige PreiseAh r nJondlroseh S Co
9990 Berlin NW Siemensstr 110

De Numſuhren
mit Verſchluß oder offe nen Wagen werden
nach hier und auswärts angenommen

Alb Ackermannm Mü ühlberg 10
u Gr Schle oßgaſſe 5

49099

S

rrdre Emalllschweren 0Waron
7 a r

reden epteere her zpritus ne m See An bidets
mache Kessoln Fleisohmasehinen Bisse on Speisese en von t15 M an Flasehensetranren Garten u Balkonmöbeln un Wassehtoiletten

2 33223

angebli
Koch

befand
Gefälli
20000
Landm
Kenkn
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